
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend warum wurde die massive Beschädigung von Bildern im 
Kunstmuseum geheim gehalten? 
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Das Kunstmuseum kommt aus den Schlagzeilen nicht mehr heraus. Ich war der erste Journalist und der erste 
Grossrat im Kanton, siehe Onlinereports, der schon Anfang Jahr auf die Schliessung des Kunstmuseums 
aufmerksam machte. 

Weiter werden langjährige Mitarbeiter einfach auf die Strasse gestellt und durch Elsässer ersetzt. 

Jetzt wurde mir bekannt (durch einen Polizisten), dass diesen Sommer zwei wichtige Bilder beschädigt wurden. 
Einmal ging es um ein Picasso-Bild. Und beim anderen Bild wurde ein Barnett Newman beschädigt. Wenn ich 
mich nicht irre, fiel beim Newmann-Bild eine ältere Dame einfach in das Bild und es führte zu einem 
Sachschaden. 

Beim Picasso-Bild haben (nasse?) Kinderhände über das Bild gestreift und es kam auch zu einem nicht 
unerheblichen Sachschaden. Das Picasso-Bild war eine Leihgabe von der Fondation Beyeler. 

1. Warum wurde die Öffentlichkeit nicht über diese zwei massiven Sachbeschädigungen informiert? 

2. Wie hoch ist der Sachschaden bei beiden Bildern? 

3. Wer kommt für die Kosten auf? Konnte die Versicherung der alten Dame bezahlen? Und was ist mit dem 
Schulkind, das einen Picasso zerstörte? 

4. Hat das Picasso-Bild nun an Wert verloren? Und wie sieht dies beim Newman aus? 
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